
Wir machen den Weg frei

Exklusiv-Angebot für Raiffeisen-Mitglieder 
vom 1. Mai bis 30. November 2013
www.raiffeisen.ch/paerke

Unser Geschenk an Sie:
Schweizer Pärke zum 
halben Preis.
 
3 x profitieren

Frühling, Sommer, Herbst

 

Mehr Infos zum Angebot:
mit und auch ohne Internet.

www.raiffeisen.ch/paerke
Auf dieser Webseite können Sie Hotels suchen, Zimmer online buchen oder Reservations-
anfragen versenden. Zudem finden Sie hier viele detaillierte Vorschläge für Wanderungen 
und Elektrovelo-Touren sowie weitere Informationen zu allen Pärken. Ausserdem erfahren 
Sie, wo Sie Ihre Gutscheine für das Genusswandern oder die FLYER-Miete einlösen können. 

Bei Ihrer Raiffeisenbank oder per Post
Alle Informationen erhalten Sie auch auf Papier direkt bei Ihrer Raiffeisenbank.  
Sie möchten die entsprechenden Unterlagen auf dem Postweg erhalten? Senden Sie  
dazu ein mit Ihrer Adresse versehenes Couvert an «Raiffeisen Schweiz, Mitglieder-
Angebot Pärke, WO522, 9001 St. Gallen». Geben Sie bitte in jedem Fall an, für welche 
Pärke Sie diese Unterlagen wünschen.

Oder rufen Sie an: Tel. 0848 757 757 (Ortstarif)
Die Mitarbeitenden der Helpline unterstützen Sie ebenfalls gerne bei der Hotelsuche.

3 x zum halben Preis
in die Schweizer Pärke.

Wir laden Sie ein, die schönsten Regionen unseres Landes von einer  
anderen Seite kennenzulernen. Abseits der ausgetretenen Touristen-
pfade begeistern die Schweizer Pärke mit beeindruckenden Landschaften, 
kulinarischen Spezialitäten und einer Bevölkerung, die besondere Sorge zu  
der Natur und Kultur ihrer Heimat trägt. Der Schweizerische Nationalpark 
in Graubünden, der Nationalpark des Locarnese im Tessin oder der Natur-
park Diemtigtal im Kanton Bern sind nur drei von 18 Pärken, die sich über  
das ganze Land verteilen. Erleben auch Sie einzigartige Momente in gross- 
artiger Natur – beispielsweise auf einer Genusswanderung oder auf einer Tour  
mit dem Elektrovelo. Als Raiffeisen-Mitglied können Sie im Frühling,  
im Sommer und im Herbst je einen Schweizer Park Ihrer Wahl zum 
halben Preis besuchen. 

Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen mit diesem exklusiven Mitglieder-Angebot, 
das wir Ihnen gemeinsam mit den Schweizer Pärken, den SBB,  
dem öffentlichen Verkehr sowie zahlreichen Hotels und weiteren 
Partnern in den Schweizer Pärken offerieren.

Herzliche Grüsse
Ihre Raiffeisenbank

Exklusiv für Raiffeisen-Mitglieder
vom 1. Mai bis 30. November 2013

Im Frühling, Sommer 
und Herbst 3 x profitieren.

Dank unserem exklusiven Angebot sparen Sie als Raiffeisen-Mitglied schnell einmal 
100 Franken – und das gleich dreimal: im Frühling, im Sommer und im Herbst. Sie erhalten 
mit dieser Broschüre je drei Gutscheine für die Reise und für eine Hotelübernachtung.  
Je einen Gutschein können Sie von Mai bis Juli, von Juli bis September und von September 
bis November einlösen. Zudem erhalten Sie weitere Gutscheine für ermässigte Angebote  
in den Pärken.

Gut zu wissen: damit Ihr  
Ausflug bestens gelingt.

Lesen Sie bitte die detaillierten Informationen in Ihrem Gutscheinbüchlein.

Die vergünstigten Bahnbillette gibt es in grosszügigen, aber doch limi-

tierten Mengen. Kaufen Sie Ihr Billett deshalb spätestens einige Tage vor 

Ihrer Reise.

Sie möchten Ihr Hotel online buchen? Die Raiffeisen-Ermässigung wird 

nur gewährt, wenn Ihre Buchung auf www.raiffeisen.ch/paerke  

erfolgt. Sie benötigen dazu Ihre Raiffeisen Maestro-Karte, um sich im 

System als Raiffeisen-Mitglied zu identifizieren. Buchen Sie frühzeitig, 

wenn Sie zu Ferienzeiten oder an Wochenenden reisen. Die Verfügbar-

keiten für das Raiffeisen-Angebot können in einzelnen Hotels limitiert 

sein. Auf www.raiffeisen.ch/parke finden Sie alle verfügbaren Unter-

künfte für die Daten und die Region Ihrer Wahl.

Auf www.raiffeisen.ch/paerke sind alle Angebotspartner aufgeführt, 

bei denen Sie Ermässigungen für die FLYER-Miete, das Genusswandern 

und für Führungen erhalten. 

 

 Ihre Raiffeisen Maestro-Karte ist Ihr Zugang zum  

 Raiffeisen-Mitgliederportal, wo Sie nicht nur Ihr Hotel, 

  sondern auch Tickets für Konzerte, Events und Fuss- 

 ballspiele direkt online buchen können.

3 x eine Übernachtung 
zum halben Preis oder gratis.

Sie erhalten drei Gutscheine für je eine Übernachtung zum halben Preis. Jeder Gut-
schein ist für einen bestimmten Zeitraum gültig – von Mai bis Juli, Juli bis September 
und von September bis November. Unser Tipp: Nehmen Sie sich Zeit, um die Vielfalt  
der Schweizer Pärke zu entdecken. Verbringen Sie am besten gleich mehrere Tage 
vor Ort. Denn zahlreiche Hotels offerieren Ihnen ab drei Nächten eine Übernach-
tung gratis. Pro Hotel und Park kann jeweils nur einer der insgesamt drei Gutscheine 
eingelöst werden.

Unterkünfte für jeden Geschmack 
Zahlreiche Hotels, Gasthöfe und Pensionen freuen sich auf Ihren Besuch. Inmitten
idyllischer Parkgebiete finden Sie rustikale und günstige Übernachtungsmöglich-
keiten. Insbesondere in den typischen Ferienregionen finden Sie aber auch Hotels
gehobenerer Kategorien.

Neu: Übernachtungen  

online buchen.

Auf www.raiffeisen.ch/paerke können Sie Ihr Hotel- 

zimmer direkt online buchen. Sie benötigen dazu Ihre  

persönliche Raiffeisen Maestro-Karte, um sich als Raiffeisen- 

Mitglied ins Buchungssystem einzuloggen. Keine Maestro-

Karte? Auch so erfahren Sie auf unserer Internetseite, welche 

Hotels verfügbar sind. Sie können ausserdem Buchungs-

anfragen versenden und die Liste aller teilnehmenden Hotels 

herunterladen. 

3 x Zug fahren mit 
50 % oder 30 % Ermässigung.

Sie fahren zum Raiffeisen-Spezialpreis zu drei Schweizer Pärken Ihrer 

Wahl. Dabei profitieren Sie ganz besonders, wenn Sie werktags nach  

9.00 Uhr oder am Wochenende reisen: Sie bezahlen dann nämlich nur 

die Hälfte für Ihre Fahrt. Sie möchten unter der Woche eine Wanderung 

unternehmen und vor 9.00 Uhr abreisen? Auch in diesem Fall profitieren 

Sie als Raiffeisen-Mitglied: Sie erhalten eine Ermässigung von 30 %!  

Mit einem Halbtax-Abo halbieren sich Ihre Kosten übrigens in jedem Fall 

noch einmal.

Reisen mit Kindern

Mit der Junior-Karte reist ein Kind in Begleitung eines Elternteils ein Jahr 

lang gratis mit Zug, Bus, Schiff und vielen Bergbahnen. Die Karte kostet 

nur 30 Franken pro Kind, ab dem dritten Kind ist sie gratis.

3 x einmalig: 
die Schweizer Pärke entdecken.

Die Schweizer Pärke freuen sich auf Ihren Besuch und möchten Ihnen Ihren Aufenthalt 

versüssen. Im beiliegenden Büchlein finden Sie deshalb zusätzliche Gutscheine. In  

welchen Pärken Sie welche Angebote nutzen können, erfahren Sie auf der Rückseite 

dieser Broschüre. Unter www.raiffeisen.ch/paerke finden Sie ausserdem eine  

detaillierte Liste aller Angebotspartner, bei denen Sie die Gutscheine einlösen können.

Auf einer Führung verborgene Schätze entdecken:

Als Raiffeisen-Mitglied geniessen Sie in diversen Pärken eine geführte 

Wanderung zum halben Preis. Auf dem Programm stehen je nach   

Park begleitete Wildbeobachtungen, Wildkräuter-Wanderungen, die Be-  

sichtigung von Kulturgütern oder der Besuch von Produktionsstätten. 

Gutscheine fürs Genusswandern: 

Zu jeder Wanderung gehört ein Pausensnack oder ein Zmittag in einer netten 

Beiz. Mit Ihrem Gutschein erhalten Sie für eine Konsumation von CHF 20.– 

eine Ermässigung von CHF 5.–.

FLYER-Elektrovelos mit 50 % Rabatt mieten:

In Zusammenarbeit mit dem FLYER-Hersteller Biketec und dem Velovermieter 

Rent a Bike offerieren die Schweizer Pärke den Raiffeisen-Mitgliedern  

50 % Ermässigung auf den Tagesmietpreis eines FLYER-Elektrovelos. Routen-

vorschläge und Instruktion vor Ort inklusive.

Bestellen Sie Feines
aus den Pärken. 

Lernen Sie die Schweizer Pärke bequem von zuhause 
aus kennen: Auf www.raiffeisen.ch/paerke  
können Sie kulinarische Köstlichkeiten aus den Pärken 
bestellen. Hausgemachte Leckereien, deftige Würste, 
Kräuterteemischungen oder feinen Alpkäse: Die exklusiv 
für Raiffeisen-Mitglieder zusammengestellten Päck-
chen sind auch eine schöne Überraschung  
für Freunde oder Verwandte.

Unser Geschenk  
an Sie:

3 x 30 % oder 50 % Ermässigung auf das Bahnbillet

3 x 50 % Ermässigung auf eine Hotelübernachtung sowie 

attraktive Sonderangebote für Aufenthalte ab 3 Nächten.

Zudem erhalten Sie exklusive Ermässigungen für

- eine Führung zu Natur und Kultur,

- die Tagesmiete eines FLYER Elektrovelos,

- eine Einkehr in eine Wanderbeiz.

Schweizer Pärke:3 x profitieren.

RAI_CH_Paerke_Angebotsbro_d.indd   1 04.12.12   13:11



9 13

16

2

8

1

4

3

7

5

6

10

11

12

14

15

17

1

9

2 3

4

5

6

7

8

10

11

13
14 15

16

17

12

Copyrights: Roland Gerth, Lorenz Andreas Fischer, Gerry Nitsch, Renato Bagattini, Erich Tscholl/Schweiz Tourismus – BAFU; 
Urs Blumer, Simon Blumer; Stand der Karte: Januar 2013; Karte © Netzwerk Schweizer Pärke TE; Parkperimeter teilweise provisorisch;
Datenquelle: Bundesamt für Landestopographie (5704002947)

1

9

2 3

4

5

6

7

8

10

11

13
14 15

16

17

12

Exklusive Angebote für Raiffeisen-Mitglieder: Führung zu 
Natur und Kultur FLYER-E-BikesGenusswandern

Wann wird Natur zum Park?
Pärke sollen die natürliche Vielfalt und Schönheit einer Region langfristig erhalten, sowie gleichzeitig die nachhaltige Wirtschaft stärken.  
Die Initiative für die Schaffung eines Parks muss von der regionalen Bevölkerung ausgehen – ihr Mitwirken ist bei der Errichtung und während  
des Betriebs des Parks unabdingbar. Mit diesem Mitgliederangebot ermöglichen wir Ihnen, «Nationalpärke» und «Regionale Naturpärke»  
kennenzulernen. Daneben existieren noch «Naturerlebnispärke».

Nationalpärke
Der Nationalpark im Engadin ist wohl der bekannteste Schweizer Park.  
Er wurde vor nun bald 100 Jahren als erster Nationalpark im Alpenraum 
gegründet. Seit kurzem gibt es zwei weitere Parks, die für den Titel  
des Nationalparks kandidieren: der Parc Adula und der Nationalpark des 
Locarnese. In der Kernzone eines Nationalparks kann sich die Natur  
frei entfalten und menschliche Aktivitäten sind ausgeschlossen oder stark  
eingeschränkt. Die Umgebungszone umfasst Dörfer mit ihren Kultur- 
landschaften und ihrer Bevölkerung. 

Regionale Naturpärke
Ein Regionaler Naturpark ist ein ländliches Gebiet, das sich durch  
vielfältige Landschaften, intakte Dorfbilder und eine reiche Biodiversität  
auszeichnet. Oft beinhalten die Naturpärke auch einzigartige Kultur- 
güter wie beispielsweise das Weltkulturerbe St. Johann in der Biosfera  
UNESCO Val Müstair oder die Rhätische Bahn im Parc Ela. UNESCO-  
Biosphären wie das Entlebuch im Kanton Luzern erfüllen zusätzlich die  
internationalen Kriterien der UNESCO. 

Die perfekte Symbiose  

von Natur und Kultur.

Hier erwarten Sie stille Wälder, geheimnisvolle 

Moore, schier endlose Weiden und felsiger 

Karst. Nicht nur Mountainbiker, auch Wander-

freunde kommen auf ihre Kosten. Und zahl- 

reiche altehrwürdige Wirtshäuser und Buvetten 

locken Sie mit regionalen Köstlichkeiten.

Höhepunkte

Romainmôtier: Im mittelalterlichen Städtchen 

erwartet Sie die älteste romanische Abtei  

der Schweiz.

Les Fruitières de Nyon: Auf 1333 Metern 

haben Sie einen einzigartigen Blick auf die 

Alpen und den Genfersee.

Lac de la Vallée de Joux: Der höchstgelegene 

schiffbare See der Schweiz ist auch ein  

herrliches Wanderziel (25 km Wanderweg  

um den See).

www.parcjuravaudois.ch

Parc Jura vaudois 

Die natürliche Grenze zu Frankreich.
Auf einer Strecke von 40 Kilometern bildet der 
Doubs eine natürliche Landesgrenze. Ein be- 
sonderes Naturschauspiel bietet sich Ihnen 
unterhalb von Les Brenets, wo sich das Wasser 
zwischen steilen Felswänden zu einem grün- 
blauen See staut, bevor es beim Saut du Doubs 
in die Tiefe stürzt.

Höhepunkte
Saut du Doubs: Eine spannende Wanderung 
führt an dem eindrücklichen Wasserfall vorbei.
Etang de la Gruère: Um den märchenhaften 
Weiher inmitten eines Torfmoores windet  
sich ein beschaulicher Fussweg.
Kulturstädte: La Chaux-de-Fonds und Le Locle 
zählen zum UNESCO-Weltkulturerbe.
www.parcdoubs.ch

Naturpark Doubs

Sonnige Jurahöhen und Kämme.
Der Naturpark Thal ist ein richtiger Geheimtipp 
für Biker und Kulturwanderer. Besucher können 
die aussichtsreiche Jura- und Burgenlandschaft 
mit dem Velo durchfahren und im Museum 
HAARUNDKAMM spannende Geschichten über 
Kämme, Haarschmuck und Haare erfahren.

Höhepunkte
Velotour über den Brunnersberg:  
Auf dieser Rundtour geniessen Sie malerische 
Aussichten.
Museum HAARUNDKAMM: In der ehe-
maligen Kammfabrik in Mümliswil wird die
200-jährige Kammtradition wieder lebendig. 
Die wunderschönen Zierkämme wurden  
in alle Welt exportiert.
Wolfsschlucht: Aufstieg durch eine märchen-
hafte Naturwelt zu aussichtsreichen Höhen.
www.naturparkthal.ch

Naturpark Thal

Die Aussichtsterrasse des Schweizer Jura.
Zwischen wilden Schluchten und Hochebenen 
begrüssen Sie sonnenverwöhnte Alpweiden, 
Rebberge und gastliche Täler. Der Pioniergeist 
der ersten Siedler ist noch heute erlebbar,  
etwa durch Uhren-Manufakturen von Weltruf 
und berühmte Käsereien, welche viele Wander- 
und Bike-Wege säumen.

Höhepunkte
Täuferweg: Hier sind noch heute die Spuren 
der Täufer zu sehen.
Mont Soleil: Ausgangspunkt von zahlreichen 
Wander- und Themenwegen.
«Métairies»: Unzählige Berggasthäuser  
zieren die Höhenzüge der Region und locken  
mit regionalen Spezialitäten.
www.naturpark-chasseral.ch

Naturpark Chasseral

Die grüne Schatzkammer zwischen  
Basel und Zürich.
Zwischen Aare und Rhein erwarten Sie lichte 
Föhrenbestände, Orchideenhänge, Felsen- 
steppen und Rebberge. Kerngebiet des Parks 
ist der Tafeljura zwischen Frick und Villigen.  
Von seinen Hochplateaus blicken Sie bis weit  
in die Alpen.

Höhepunkte
Genuss-Strasse: Sie verbindet unter anderem 
Weinbaubetriebe und Gastronomie und be-
geistert mit Spezialitäten.
Chriesiweg: Hier erfahren Sie Wissens-
wertes rund ums Chriesi.
800-jährige Linde in Linn: Von der Linde 
aus führt eine wunderbare Rundwanderung 
entlang des Natur- und Kulturweges Linn  
ins Sagimülital.
www.jurapark-aargau.ch

Jurapark Aargau

Wilde Hügelzüge und eine jahrhunderte-
alte Kultur.
Hier gehen Mensch und Natur eine eindrückliche 
Verbindung ein. Noch heute zelebrieren die  
Einheimischen ihre Heimatverbundheit mit vielen 
Volksfesten und Bräuchen. Die Kulturland-
schaft begeistert mit historischen Dörfern und
Steinbrücken. Und die Naturschutzgebiete 
Pierreuse oder Vanil Noir sind von grandioser 
Schönheit.

Höhepunkte
Village de Lessoc: Ein malerisches Dorf  
der Region Intyamon, bekannt für seinen 
historischen, bedeckten Brunnen und die 
Brücke aus dem Jahre 1667.
Col de Jaman (1512 m. ü. M.): Der Pass be- 
findet sich am Fusse der Dent de Jaman, einer 
der charakteristischsten Gipfel des Parks, und 
bietet eine atemberaubende Aussicht.
Maison de l’Etivaz: In diesem Infozentrum 
kann der Besucher die berühmten Rebibes 
de l’Etivaz AOC kosten und den Käsekeller 
besichtigen.
www.gruyerepaysdenhaut.ch

Naturpark Gruyère  
Pays-d’Enhaut

Spektakuläre Naturschönheit zwischen 

Bern, Thun und Freiburg.

Prägend in dieser Perle des Mittellands ist sicher 

die Gantrisch-Kette – eine fotogene Natur- 

attraktion inmitten eines Moorschutzgebiets. 

Eine kurze Wanderung führt Sie von der  

unteren Gantrischhütte zum Ufer des Gantrisch-

seeli. Unterwegs erspähen Sie mit etwas  

Glück sogar Gämsen.

Höhepunkte
Schwarzsee: Wandern Sie vom Schwarzsee 

durch die Urlandschaft Brecca in den Natur-

park Gruyères-Pays d’Enhaut.

Seilpark Gantrisch, Längeneybad: Wage-

mutige klettern auf die höchsten Plattformen 

der Schweiz.
Gäggersteg: Geniessen Sie die grandiose  

Aussicht auf die Gantrischkette und sehen Sie, 

wie der Wald unter Ihren Füssen nachwächst.

www.gantrisch.ch

Naturpark Gantrisch

Kulturelle Schätze  
und das grösste Alpgebiet.
Zahlreiche Wander- und Themenwege führen 
Sie Gewässern und alten Holzhäusern ent-
lang zu saftigen Alpwiesen. Nicht zuletzt 
dank seinen mächtigen, reich verzierten  
Bauernhäusern wurde das Tal mit dem Wakker-
preis ausgezeichnet.

Höhepunkte
Grimmimutz: Der Erlebnisweg führt Familien 
zu verschiedenen Spielposten im Alpgebiet.
Vogelweg: Entdecken Sie zahlreiche Vogel- 
arten und erfahren Sie erstaunliches über  
die Vogelwelt.
Alppanoramawanderung: Rundwanderung 
zum Talabschluss des Naturparks Diemtigtal 
und der eisenhaltigen Quelle Grimmiwasser.
www.diemtigtal.ch

Naturpark Diemtigtal

Der Biodiversitäts-Hotspot  

an der Sprachgrenze.

Grosse Vielfalt auf kleinstem Raum: Der Park 

begeistert mit Steppen und Biotopen, idyl- 

lischen Bergdörfern und Städtchen, Rebhängen 

und einem der grössten Föhrenwälder der  

Alpen. Einen Überblick über den Naturpark 

bietet Ihnen das Natur- und Landschafts- 

zentrum in Salgesch.

Höhepunkte

Schutzgebiet Pfynwald: Entdecken Sie das 

Herzstück des Naturparks Pfyn-Finges auf 

einer der drei Rundwanderungen.

Weinkultur Route: Geniessen Sie die zwei-

tägige Fahrt vorbei an Rebbergen zu traditionellen 

Dörfern und Städten.

Bartgeier: Der König der Lüfte residiert auch 

in Leukerbad. Auf der Gemmi lässt sich der 

Bartgeier beobachten.

www.pfyn-finges.ch

Naturpark Pfyn-Finges

Von Natur aus anders.
Auf einer Fläche von 400 km2 befinden sich die 
grössten und zahlreichsten Moorlandschaften 
der Schweiz. Begeben Sie sich auf eine Ent- 
deckungsreise. Ob geführte Exkursionen, aben- 
teuerliche Biketrails oder gemütliche Elektrobike-
Touren – die Auswahl lässt keine Wünsche offen.

Höhepunkte
Schwandalpweiher: Besuchen Sie eine der 
schönsten Kneippanlagen der Schweiz.
Regionalprodukte: Von Gaumenfreuden 
über innovatives Kunsthandwerk bis hin zu 
bodenständigen Holzmöbeln begeistert das 
Entlebuch mit über 350 Produkten.
Schrattenflue: Die verkarsteten Schratten 
sind beeindruckend und auch in ihrem Innern 
spektakulär.
www.biosphaere.ch

UNESCO Biosphäre  
Entlebuch

Die Wahlheimat der Steinböcke.

Drei Täler, zwei Kulturen, ein Park – Erleben Sie 

tiefe Schluchten, intakte Dorfbilder, glasklare 

Bergseen und Steinböcke. Majestätisch leben 

die imposanten Tiere in den Felswänden rund 

um den Piz Beverin (2998 m ü. M.) und wachen

über die wilde und naturbelassene Parkland-

schaft.

Höhepunkte

Wildtierexkursion: Der einheimische Jäger 

führt Sie zu den Königen der Berge.

Kirche St. Martin: Die romanische Bilder-

decke der Kirche in Zillis ist weltberühmt.

Silberminen-Exkursion Alp Taspegn:  

Hier finden Sie vielleicht tatsächlich noch

Silber, Blei oder Kupfer.

www.viamala.ch

www.naturpark-beverin.ch

Naturpark Beverin

Unerwartete Schätze der Natur.
Das Binntal wird Sie auf Schritt und Tritt über-
raschen. Das Bergdorf Ernen entpuppt sich 
beispielsweise als Gourmetdestination und als 
Musikdorf, wo Klassik auf höchstem Niveau  
gespielt wird. In Grengiols blüht eine einzig-
artige Wildtulpe. Und Niederwald ist das 
Heimatdorf des Hotelkönigs Cäsar Ritz.

Höhepunkte
Römerweg: Diese Wanderung startet im 
Mineraliendorf Binn und führt durch die
wildromatische Twingi-Schlucht nach Grengiols.
Musikdorf Ernen: Das Dorf ist mit seinen 
Barock- und Kammermusikwochen weltweit 
bekannt.
Mineraliengrube Lengenbach: Ein geolo-
gischer Lehrpfad führt zur Mineraliengrube 
Lengenbach, die zu den zehn berühmtesten 
Mineralienfundorten der Welt gehört.
www.landschaftspark-binntal.ch

Landschaftspark Binntal

Wo sich die Kontinentalplatten Afrikas  
und Europas treffen.
Der Nationalpark im Locarnese reicht von  
den subtropischen Brissago-Inseln bis zu  
den Tessiner Alpen und wird Sie mit seinen 
Kontrasten überraschen: hier Palmen und  
ein pulsierendes Leben am See, dort unge-
zähmte Natur mit einsamen Tälern, dichten 
Wäldern und schroffen Gipfeln.

Höhepunkte
Brissago-Inseln: 2000 Pflanzenarten  
aus aller Welt warten auf Sie – mitten im
Lago Maggiore.
Bordei im Centovalli: Das vielleicht schönste 
Tessiner Dorf erreichen Sie idealerweise auf 
einer Wanderung.
Fünf Waldreservate: Auf geführten oder 
selbstständigen Wanderungen entdecken
Sie verschiedene Baumarten, darunter der 
Goldregen oder die Weisstanne.
www.parconazionale.ch

Nationalpark  
des Locarnese

Weite mit einzigartigen unberührten
Naturschätzen.
In dieser ursprünglichen Landschaft ist der 
grösste Nationalpark der Schweiz in Errichtung 
und soll dabei Naturjuwelen wie die Greina-
Hochebene oder die Rheinquellen schützen. 
Gleichzeitig will man sich für einen naturnahen 
Tourismus einsetzen.

Höhepunkte
Panoramaweg Calancatal: Wandern Sie 
durch Dörfer, Tannen- und Lärchenwälder 
sowie die vielen Schluchten des noch wenig 
bekannten Tals.
Spezialitäten: Familie Egger verwöhnt Sie in 
Hinterrhein mit regionalen Spezialitäten.
Greina-Hochebene: Die unberührte Alpen- 
tundra ist ein fantastisches Wandergebiet.
www.parcadula.ch

Parc Adula 

Der älteste und bestgeschützte National-
park der Alpen.
Der Schweizerische Nationalpark im Engadin 
und Münstertal ist ein nationales Symbol und 
eine Ikone der Nachhaltigkeit – und feiert 2014 
sein 100-jähriges Bestehen. Mit seiner Gründung 
wollten die damaligen Naturschutzpioniere ein
Stück Schweizer Gebirgslandschaft vollständig 
ihrer natürlichen Entwicklung überlassen.

Höhepunkte
Val Trupchun: Die «Hirscharena der Alpen» 
bietet insbesondere während der Brunftzeit 
unvergessliche Erlebnisse.
Besucherzentrum Zernez: Erleben, erfahren 
und entdecken: Im Besucherzentrum nähern 
sich die Gäste dem Thema Nationalpark, seiner 
Fauna und Flora.
Naturlehrpfad Margunet: Besuchen Sie 
die Aussichtskanzel im Ofenpassgebiet und 
erfahren Sie auf 45 spannenden Infotafeln 
Wissenswertes über die vielfältige Natur.
www.nationalpark.ch

Schweizerischer  
Nationalpark

Der grösste Naturpark der Schweiz.
Die vielseitige Passlandschaft am Albula, Julier 
und Septimer bietet ursprüngliche Natur,
intakte Dörfer und gelebte Kultur auf Roma-
nisch, Deutsch und Italienisch. Mit der
Albula-Bernina-Bahnlinie gibt es im Park aus-
serdem ein UNESCO-Welterbe, das sich
auch erwandern lässt.

Höhepunkte
Forscherparcours Alp Flix: Ein lehrreicher 
Rundparcours für Kinder von 7 bis 12 Jahren.
Dreifache Wasserscheide Lunghin:  
Passwanderung zur Wasserscheide Europas.
Bahnmuseum Albula in Bergün:  
Das Museum zur abenteuerlichsten Schweizer
Bahnstrecke. Ein Ort für Familien und Bahn-
liebhaber.
www.parc-ela.ch

Parc Ela 

Das stille Paradies.

Entdecken Sie sattgrüne Wiesen, malerische 

Dörfer und die wilde Natur des nahen National- 

parks. Diese einzigartige Landschaft wurde 

2010 gleich doppelt geehrt: Das Val Müstair 

gilt seither als Regionaler Naturpark und  

gleichzeitig als Teil des UNESCO-Biosphären-

reservats Val Müstair – Parc Naziunal Svizzer.

Höhepunkte

Senda Val Müstair: Auf der Höhenwande-

rung durch Arvenwälder und über Berg- 

wiesen geniessen Sie eine prächtige Aussicht.

Kloster St. Johann: Das Kloster in Müstair 

zählt zum UNESCO-Weltkulturerbe.

A la riva dal Rom: Entlang des Rom mit 

seinen abwechslungsreichen Flusslandschaften 

durchwandern Sie das Val Müstair und ge- 

niessen die zahlreichen Einkehrmöglichkeiten.

www.biosfera.ch

Biosfera UNESCO  
Val Müstair
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